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Roma intangihbile
Auf den Ueberfluß an Papſtnachrichten der die letztenwohin die europäiſche Preſſe überſchwemmte iſt ſchon

länger eine Reaktion gefolgt Man hat genug von dem
Konklave und dem neuen Papſt gehört und wenn jeder
mann auch nur ein oder höchſtens zweimal einen Papſt
wechſel erleben durfte ſo wendet man doch jetzt gern ſein
Intereſſe wieder anderen Dingen zu und will vom Papſttum
zunächſt nichts mehr hören Es geſchieht auch nichts von
Intereſſe Pius X verhält ſich ganz vorſichtig und
ruhig Noch nicht einmal einen Staatsſekretär hat er er
nannt Auch wenn man die klerikalen Blätter durchſieht
die noch jetzt Spalten mit Papſtbetrachtungen füllen ſo
findet man doch nur Rückbetrachtungen über die Stimmen
zahl Verherrlichungen des in den letzten Jahren e
Greiſes Leo in dem die Augen der Germania eine faſt
übermenſchliche Erſcheinung geſehen haben und was der
gleichen Ueberſchwenglichkeiten mehr ſind Neues wiſſen
ſie nichtr eine Aeußerung verdient entſchieden feſtgenagelt zu

werden die der Germänia in ihren Philoſophien über den
neuen Papſt untergelaufen iſt Sie ſtellt die Ausſöhnung
des Papſttums mit Jtalien die Verzichtleiſtung auf das
Temporale auf die weltliche Herrſchaft im Kirchenſtaate
als eine Möglichkeit hin der ſich die deutſchen Katholiken
ſogar mit großer Freude unterwerfen würden Unter
allen Umſtänden wird man, ſchreibt ſie im katholiſchen
Lager falls eine beide Teile befriedigende Abmachung
zwiſchen der Regierung des einigen Jtalien
und dem Vatikan über dieſe Frage zuſtande kommt
dieſen Entſchluß des heiligen Vaters nicht bloß in Gehorſam
ſondern mit großer Freude begrüßen Wie ſtimmt das zu
den Beſchlüſſen der Katholikentage Wittern auch die
deutſchen Katholiken unter dem neuen Papſte Morgenluft
Was die Germania da ſagt ſteht in ſchroffem Miß
klang J all den emphatiſchen Klagetönen die auf den
Katholikentagen über die ſchnöde efangenſchaft und Be
raubung des Statthalters Chriſti alljährlich angeſtimmt
wurden Man könnte alſo jetzt wirklich den Verluſt
des Kirchenſtaates verſchmerzen das einige Jtalien an
erkennen und Garibaldis Bild im Vatikan aufſtellen Man
könnte vergeſſen wie ganz anders es noch bei der Krönung
Pius IX am 21 Juni 1846 war Damals war der
hl Vater wie dieſelbe Germania ſchwärmt noch im
Beſitze Roms und nach der Krönung donnerten die
Kanonen ſeiner Engelsburg und die Mörſer ſeiner
Schweizertruppen Was aber manchen alten Römer be
ſonders an die guten alten Zeiten zurückdenken
läßt meint ſie wären die Gnadenbeweiſe welche Pius IR
bei ſeiner Krönung erließ Almoſen von je einem Pawolo
50 ar d an alle Armen welche ſich im Belvederehof

eingefunden hatten Einlöſung aller auf den Leihhäuſern
verſetzten Pfänder unter 50 Bajocchi was eine Ausgabe
von 60,000 Lire verurſachte Verteilung von je einer
Heiratsausſtattung von 250 Lire an je ein junges
Mädchen der 52 römiſchen Pfarreien und von 1000 Heirats
ausſtattungen zu 50 Lire für den übrigen Kirchenſtaat

Das alles ſoll vergeſſen werden wenn das Papſttum etwas
mehr bekäme an weltlichen Befugniſſen in Rom als es
re deſttt um nur endlich in Frieden mit dem Staate
zu leben Zum einigen Jtalien gehört doch das Roma
intangibile und ſo denkt die Germania vielleicht nur
an eine Erweiterung des ſouveränen Grundbeſitzes der
Kurie innerhalb Roms an ſtärkere Betonungen
ihrer Souveränität wozu jedenfalls auch ausgedehntere
militäriſche Ehren gehören müßten die Jtalien dem
ſouveränen Papſte erweiſen müßte Jſt das aber aus
führbar Gibt es eine Löſung all der verwetckelten
zeremoniellen Probleme die dabei auftauchen Wenn das
Papſttum in Rom frei ſchalten und walten mit der eigenen
Palaſtwache durch die Straßen ziehen dieſe Palaſtwache
eigenmächtig Verhaftungen vornehmen kann ſo oft es ihr
beliebt ſo würde das ſofort zu den allerſchärfſten
Reibereien mit der antiklerikalen Bevölkerung führen die
an päpſtlicher Prachtentfaltung in der Hauptſtadt des freien
Jtaliens ganz und gar keinen Geſchmack findet Ein ſolcher
Weg iſt alſo ungangbar So müßte die italieniſche Regie
rung ſelbſt die n ſtellen Militär müßte
Spalier bilden bei Papſtaufzügen in Rom oder einer

Stadt und ſobald ſolches Truppenaufgebot nötig wäre ſo
müßte natürlich darüber jedesmal eine neue diplomatiſche

Verſtändigung des Vatikans mit der Regierung erfolgt ſein
Aber ſelbſt wenn über alle dieſe Formalitätenſeine Verſtändigungerzielt wäre ſo glauben wir doch daß der Vatikan weſen

lich anderer Meinung als die italieniſche Regierung darüber
ſein würde wie oft ein öffentliches Auftreten erwünſcht
wäre Häufen ſich die Notwendigkeiten bei denen die
italieniſche Armee Shrenbeeugnngen vor dem in Rom ſo
unpopulären Papſttum leiſten müßte ſo würde alsbald der
Lärm der Römer kein Ende nehmen Es bliebe alſo nurnoch eine Verſtändigung darüber wie oft das r
dürfte Wenn hierfür einige beſtimmte Tage im Jahre
feſtgeſett würden ſo wäre das vielleicht der einzige Jang
are Ausweg Freilich läge darin nach vatikaniſcher Auf
ung ſivertich ein ungeheures Zugeſtändnis an Jtalien

Zius L müßte ein Mann von großer Energie gegenüber
üugente geren ium von Rampolla geſchaffenen intran
uſe römung ſein wenn er ſolche Neuheiten durchz e hen vermöchte ampolla und
v a Kirche würden es als eine Schmach empfinden

er Gewinnüng der Stgatsdotation willen die vielleicht
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ein großer Anhang in l

ein immer ſtärkeres Einſchrumpfen des Peterspfennigs im
Gefolge haben würde ſſich vom Staate vorſchreiben
zu laſſen wie oft der Papſt mit ſeinen Gläubigen
außerhalb des Vatikans verkehren darf Dazu käme
noch die andere Schwierigkeit daß bei einem Ein
verſtändnis beider Gewalten ſchließlich nach außen das
Papſttum doch als ein Vaſall Italiens erſcheinen müßte
Das iſt der ganzen Sachlage nach unvermeidlich bei der es
ſich auf der einen Seite um den mit allen polizeilichen und
militäriſchen Machtmitteln ausgerüſteten Staat auf der
anderen um einen all dieſer Mittel entblößten wenn auch
geiſtig noch ſo einflußreichen Privatmann handeln würde
Nicht alle katholiſchen Mächte würden dieſen Machtzuwachs
zugeſtehen Das Papſttum wäre noch weniger international
noch nationaloitalieniſcher als es heute iſt

Pius X iſt nach ſeinem ganzen Charakter dieſen S hwierig
keiten nicht gewachſen Er hat das ſofort gefühlt a s er mit
der Laſt der päpſtlichen Abzeichen behangen den erſt n Segen
erteilen ſollte Er war ſofort als Papſt ein anderer als in
Venedig wo er König Humbert gegen den Willen des
Vatikans begrüßt hatte Heute gebietet ſeinen Entſchließungen
nicht ſein Wille ſondern der Wille der Kirche den er nur
in die Tat umzuſetzen und zu repräſentieren hat Und da
wird Pius bald nicht mehr wiſſen was Sarto getan hat
um ſo weniger je überraſchender ſich der neue Mann erſt
in die ſchweren internationalen Pflichten hineinfinden
muß die jetzt auf ihn drücken Auch in der Frage
des Kirchenſtaates wie in mancher anderen wird
Pius vielleicht bald ein ganz anderer werden Wie
wandlungsfähig ſich der ſchlaue Kardinal Sarto trotz
ſeines im ganzen würdevollen Auftretens ſchon bisher er
wieſen hat darauf weiſt ein römiſcher Brief der Breslauer
Zeitung hin der eine intereſſante den Stempel der
Porträtähnlichkeit tragende Schilderung ſeines Charakters
entwirft Bisher iſt er noch der Gemütliche und Populäre

So machte ihn heißt es in dem Brief ein Prälat
darauf aufmerkſam daß er als Papſt immer Wir
ſagen müſſe Pius X aber lachte daran will ich nach

guſt

eigenen Ueberraſchung ihm aufgeladen hat
Hoffnung aber der Germania daß er wirklich ein fortſchritt
licher Papſt ſein werde wird vermutlich zu Waſſer Und die
Zeiten werden vielleicht bald wieder kommen wo in treuem
Gehorſam gegen den heiligen Stuhl bei uns über das
räuberiſche Jtalien gejammert werden und das böſe Omen
des Namens Pius das man ſo gern bei dem als verſöhnlich
gerühmten Pius X vergeſſen hätte doch zur Wirklichkeit ge

worden ſein wird Wr
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wird Dazu fehlt es ihm an hervorragender geiſtiger Be
deutung Er hat vorläufig noch genug zu tun ſich erſt ſelbſt
in der neuen Bürde zurechtzufinden die man zu ſeiner

Die fromme

meiner Krönung denken und blieb bei ſeinem Jch
Menſchlich berührt ſein demokratiſches Gebahren das nichts
von Kniebeugung Handkuß und Tragſtuhl wiſſen will
aber wie verträgt es ſich mit der Würde des Pontifex der

Deutſches Keich
Hof u Perfonalnachrichten

Der Großherzog Wilhelm Ernſt von Sachſen
Weimar iſt in Wilhelmstal bei Eiſenach angekommen Am
25 Auguſt erfolgt der Einzug des großherzoglichen Paares in
Eiſenach Die Großherzogin Karoline weilt ſeit einigen
Wochen in St Moritz wohin ſie in Begleitung ihres Gemahls
plötzlich abreiſte ohne mit ihrem neuen Heimatland abgeſehen
von Weimar und Jena Bekanntſchaft geſchloſſen zu haben
Großherzog Wilhelm Ernſt kehrte von St Moritz alsbald nach
Weimar zurück hielt ſich einige Wochen in Allſtedt auf und iſt
jetzt in Wilhelmstal Um den beſtimmt und allgemein auf
tauchenden Gerüchten entgegenzuwirken daß eine Krankheit
der Großherzogin die plötzliche Reiſe nach St Moritz erkläre
wird der Eiſenacher Tagesp folgendes mitgeteilt Die Frau
Großherzogin litt ſtark an Anämie und Appetitloſigkeit
Die behandelnde Aerztin eine Frau Doktor die ſeit etwa zwei
Jahren in Weimar praktiziert verordnete eine beſondere Kur
in St Moritz wohin die Frau Doktor die Großherzogin be
gleitet hat Auch die Aerzte die zu Rate gezogen wurden baben
die Kur gebilligt welche u a auch der Patientin die größte
Ruhe auferlegte Die Kur iſt bis jetzt von beſtem Erfolg
begleitet geweſen und dürſte die Anämie wie auch die Appetit
loſigkeit bei der Frau Großherzogin bald geſchwunden ſein

Staatsſekretär Graf Poſadowsky iſt Montag Abend in
dienſtlichen Augelegenheiten in Eſſen eingetroffen

Präſident Steijn ergreift jetzt ſelbſt das Wort zu dem
Gerücht über ſeine angeblichen Abſichten Katholik zu werden
Präſident Steijn proteſtiert entrüſtet gegen dieſe Meldung Er
habe nie daran gedacht zu einem Abtrünnigen an ſeinem Glauben

doch den Gläubigen gegenüber etwas Ueberirdiſches dar
ſtellen ſoll Daher iſt der Verdacht berechtigt daß Pius X
bald wenn er ſich an ſeine neue Würde gewöhnt
hat ins Gegenteil verfällt und durch hochfahrende Myſtik ſündigt Es wäre nicht das erſte
Beiſpiel in ſeinem Leben von einer Zickzackpolitik denn
jetzt kommen nach den erſten Exzeſſen der Schmeichelei die
böſen Kritiker die auch wieder zu weit gehen indem
ſie kaum ein gutes Haar an ihm laſſen Wollte man ihnen
glauben ſo iſt Giuſeppe Sarto ſein ganzes Leben hindurch
ein bauernſchlauer kühler Rechner geweſen der nur das
eine Beſtreben hatte mit dem Winde zu ſegeln So
war er abwechſelnd Jtalien gegenüber intranſigent und
tranſigent ſo wie es eben ſein Fortkommen erforderte
Hätte er ſich zum Beiſpiel wie Biſchof Bonomelli aus
ECremona ſtets offen auf die Seite der italieniſchen
Monarchie geſtellt ſo hätte er es unter dem allmächtigen
Rampolla nie zum Kardinal gebracht Ein venezia
niſcher Brief an die Tribuna den offenbar ein Kenner
geſchrieben hat der viele ſchöne Fabeln zerſtört wirft Streif
lichter auf das kluge Streben des jetzigen Papſtes Als
Biſchof von Mantuag trug Sarto das intran
ſigente Mäntelchen ſodaß man in Rum auf ihn auf
merkſam wurde und ihn zum Kardinal machte Kaum war
er Kardinal und Patriarch von Venedig ſo machte er gegen
den Willen Roms den bekannten Beſuch bei König
Umberto der aber der einzige blieb Kam Königin
Margherita nach Venedig ſo verſchwand er nach der Jnſel
Murano damit ſeine Höfiſchkeit im Vatikan nicht
böſes Blut machen könne Als Viktor Emanuel III
zum erſten Male nach Venedig kam verſchwand er
unter dem Vorwande einen Freund beſuchen zu müſſſen
nach Padu a Das hielt ihn aber nicht ab in dieſem Jahre
recht königfreundlich zu ſein wie ſchon gemeldet wurdeEbenſo benahm er ch als Patriarch gegenüber der Ge

meinde Venedig Bei Uebernahme ſeines Amtes herrſchte
die liberale Partei und er ſchrieb dem Bürgermeiſter auch
einen liberalen Brief Nichtsdeſtoweniger knüpfte er ins
geheim mit den Konſervativen und Klerikalen Verhandlungen
an und nach einem Jahre war die klerikal konſervative
Partei am Ruder Er war eben ein eminent politiſcher
Patriarch ſagt der Brieſſchreiber aus Venedig der übrigens
anerkennt daß Sarto fromm ſittenrein und mäßig geweſen
ſei und im Rufe der Wohltätigkeit geſtanden habe Zuerſt
habe Sarto als Patriarch durch ſeine äußere Schönheit
Eindruck gemacht bei näherem Verkehr ſei dieſer Eindruck
abgeſchwächt worden weil er ſich zu ſehr gehen ließ
und ſich oft zu gewöhnlich ausdrückte Auch habe er
nie den Eindruck eines Gelehrten eines Philoſophen oder
ſuperioren Menſchen gemacht Wie erklärt ſich dann ſeine
Wahl Sarto hatte das Glück in Rom wohin er ſich
nur ſelten begab wenig gekannt ſein er hatte alſo da er
als Kirchenfürſt kluger Weiſe nie außerhalb Venedigs
öffentlich ſtark hervorgetreten war keine Feinde und keine
Freunde war parteilös und galt als neutrale Mittel
mäßig keit Das war aber der Mann den die Situation
notwendig erforderte da eine ſtarke Minorität im Konklave
e entſchloſſen war Rampolla auf keinen Fall ſiegen zu
aſſen

Alles in allem ſcheint Sarto nicht der Mann der trotz
guten Willens epochemachende Umwälzungen hervorrufen

zu werden und zu keiner Zeit am allerwenigſten ſelt ſeiner
Anweſenheit in Deutſchland etwas getan was Veranlaſſung zu
dieſem Gerücht hätte geben können Ebenſo unbegründet war
das Gerücht über den verſtorbenen Burenoberſt Schiel

Politiſches
Der Vater warmherziger Deutſcher und der Sohn

nationalpolniſcher Agitator dies Bild das ſich
jüngſt auf einem weſtpreußiſchen Schützenfeſt darbot kennzeichnet
am beſten die Fortſchritte der Polen im deutſchen Oſten Zahl
reiche Deutſche deren Name noch an die polniſche Abſtammung
erinnert ſtellen ſich wieder in den Dienſt des Polentums
Letzten Sonntag feierte in der weſtpreußiſchen Stadt Rehden
die Schützengilde ihr 50jähriges Jubiläum Der Stadt
verordnetenvorſteher Kulerski hielt nach dem Graudenzer
Geſell folgende Begrüßungsanſprache

Unſere kleine Stadt in die Sie eingezogen ſind iſt eine
alte deutſche Ordensſtadt und der Boden auf dem ſie ſteht
ein hiſtoriſcher Boden und kein Fanatiker kein Heißſporn
keine noch ſo großen Feinde des Deutſchtums ſind imſtande
uns dieſen Boden zu entreißen So lange ein Tropfen
deutſchen Blutes in unſeren und unſerer Nachkommen
Adern rollt die Wacht im Oſten zu halten darüber zu
wachen daß uns dieſer hiſtoriſche Boden unſer deutſches
Eigentum nicht entriſſen nicht geraubt wird ſind auch wir
deutſche Schützenbrüder berufen Glauben Sie nicht
meine Herren daß ich hier etwa als Mietling ſpreche ich
ſpreche als überzeugungstreuer Deutſcher zu Jhnen zu meinen
lieben treuen deutſchen Brüdern Deutſch ſind wir treue
deutſche Brüder wollen wir bleiben treue deutſche Kamerad
ſchaft halten bis an unſer Lebensende

Der Redner der dieſe warmen deutſchen Worte ſprach iſt be
merkt das Blatt dazu der Vater des kürzlich in Konitz ge
wählten Fanatikers und Stockpolen Kulerski der die
Traditionen ſeiner Familie in der Weiſe hochhält daß er zum
polniſchen Renegaten geworden iſt und von der Schürung des
Haſſes gegen das Deutſchtum als Verleger eines der ſchlimmſten
Hetzblätter lebt Ob ihm beim Leſen der Rede ſeines Vaters
nicht doch etwas wie Röte in die Wangen ſteigt

Der ſozialdemokratiſche Wahlverein in Braunden
burg hat beſchloſſen bei der Kreiskonferenz zu beantragen den
Abgeordneten des Kreiſes Péus zu beauftragen im nächſten
Sommer zum Sindium der Lohn Wohn und Arbeitsverhält
niſſe der ländlichen Arbeiter insbeſondere der irheieer
auf den Rittergütern zeitweiſe Aufenthalt e e
Havelland zu nehmen um durch geeignete Kritik dieſer Ver
hältniſſe eine Beſſerung derſelben zu erreichen Der Geneſſe
Pöus erklärt dazu in ſeinem Voltsblatt für Anhalt daß
er dem Wunſche gern entſprechen wolle und daß die auhalter
Genoſſen ihm den nötigen Urlanb bereitwillig geben würden
Selbſtbewußt bemerkt der Genoſſe Péus dazu Wahr
ſcheinlich wirkt ſchon dieſe Mitteilung beſſernd auf die Ver
hältniſſe

Volkswirtſchaftliches

Nach dem Jahresberichte der weſtfäliſchen Hand
werks Kammer hat ſich das Jntexeſſe an den Meiſter
kurſen im ganzen Kammerbezirke ſehr vermehrt Die Aus
ſtellungshalle für eine ſtändige ar von Motoren
und Maſchinen für den Handwerkerbetrieb wird am 1 Okt
in den Parterreräumen des Verwaltungsgebäudes in Dort
mund eröffnet werden Mit dieſer Ausſtellung ſollen An
ſchauungskurſe verbunden werden in welchen bewährte
Arbeitsmethoden techniſche Neuheiten uſw zur Vorführung ge
laugen Letztere Einrichtung wird laut Germania zu
gewerblichen Auskuuftsſtelle für die Provinz Weſtfalen ausgebaut

e



Her Bericht hält es für wünſchenswert daß den Genoſſenſchaften
durch ging der in jeder Provinz zu errichtenden ſtagat
lichen Gewerbebeförderungsſtellen oder der Gemeindeverwaltungen
kleine Motore und Maſchinen gegen Gewährung längeren Kredits
2der kleinerer Ratenzahlungen überlaſſen würden Dadurch er
2artet man einen kräftigeren Aufſchwung des Genoſſenſchafts
Aeſens Lebhafte Klage wird geführt über die überhandnehmende
Schädigung durch die Waren häuſer den unlauteren Wettbewerb die Schwindel Reklame und das Submiſſions
weſen Auch den ſtaatlichen und kommunalen Behörden wird
der Vorwurf gemacht daß noch immer in vielen Fällen die Vergebung an den Mindeſtfordernden ſtattfinde Ferner wird ge
rügt daß bei den Submiſſionen keine genügende Berück
ſchtiaung der ortsanſäſſigen ſenerrabienben Hand
werker gemacht werde und daß manche Behörden größere
Arbeiten nur in einem Loſe vergeben und ſo nur Unternehmern
Gelegenheit zum Wettbewerb bieten

Kirche und Schule
Bisher wurden bei gerichtlichen Anzeigen von angeb

lichen Miß handlungen der Schulkinder durch die
Lehrer die Kinder von den Polizeiorganen vernommen Neuer
dings hat nun nach der Volksztg die Arnsberger Regierung
an die Oberſtaatsanwaltſchaft am Oberlandesgericht zu m
einen Antrag gerichtet dem künftig entſprochen werden ſoll Die
Regierung hat die Oberſtgatsanwaltſchaſt erſucht daß die
Vernehmungen von Schulkindern wegen Ueberſchreitung des
Züchtigungsrechts ſeitens der Lehrer im Jntereſſe der Schul
licht nicht mehr durch die Polizeiorgane ſondern durch die zu
tändigen Kreisſchulinſpektoren vorgenommen werden

möchten Jn der Begründung des Antrags wird hervorgeboben
daß die polizeiliche Vernehmung von Kindern über das Ver
halten ihrer Lehrer geeignet ſei das Anſehen der Lehrer zu
gefährden namentlich da in letzter Zeit die Verhandlungen oft
von untergeordneten Organen der Polizeibehörden geführt
worden ſeien Die zu vernehmenden Kinder gerieten beim Anblick
des Beamten in Angſt konnten über den Vorgang der zu ver
handelnden Sache keine beſtimmte Auskunft mehr geben wodurch
die Feſtſtellung des Tatbeſtands erſchwert oder gar eine falſche
Ausſage in das Protokoll gebracht wurde Es wäre zu
wünſchen daß alle Regierungen Preußens ſich mit den Gerichts
behörden in dieſer Weiſe verſtändigten

Verwaltung und Rechtspflege
Oberbürgermeiſter von Breslau Dr Bender

hat in ſeiner Antwort auf die Preßangriffe gegenüber ſeinem
Verhalten bei der Hochwaſſerkataſtrophe auch die Frage er
örtert ob überhaupt die ſtädtiſchen Organe recht
lich autoriſiert ſeien ihre Stadt gegen Hochwaſſer
zu ſchützen Dieſe Frage verneint Dr Bender Der Hoch
waſſerſchutz liege völlig in der Hand der Deich ämter und
wo ſolche nicht beſtehen in derjenigen der Grundbeſitzer unter
polizeilicher Oberaufſicht Nur durch Bildung eines Deich
verbandes ſei es möglich einen Zwang zu gemeinſamer Ver
beſſerung des Schutzes mehrerer Grundſtücke anszuüben Dr
Bender führt folgendes Beiſpiel an

Die ganze Hilfloſigkeit wurde uns klar als wir im Jahre
1900 verſuchten endlich die längſt als notwendig erkannte
Sicherung der Kloſterſtraße gegen Einbrüche der Obhle her
zuſtellen Es wurde eine beſondere Dammdeputation für
dieſen Zweck gebildet ein Plan für den neuen Deich von
unſerer Bauverwaltung aufgeſtellt und mit bereitwilliger
Unterſtützung des Herrn Polizeipräſidenten verſucht die ge
fährdeten Grundbeſitzer zur Schüttung des keineswegs hohen
Deiches zu veranlaſſen Viele ſolgten und ſind dann auch
vom Hochwaſſer völlig verſchont geblieben Die Eigentümer der
meiſt beteiligten Grundſtücke erhoben aber Einſpruch und der
Bezirksausſchuß entſchied ſchließlich daß die Behörde von
einem Privatbeſitzer nur die Erhaltung eines bereits
vorhandenen Deiches fordern könne Ein förmlicher
Deichverband konnte nach Zahl und Lage der Grundftücke
nicht in Frage kommen So blieb alles beim alten und ſo
verfielen die im Prozeß ſieg haften Grundbeſitzer der
Ueberſchwemmung

Selbſt die Verteidigung der Deiche im Falle der Not ſei den
ſtädtiſchen Behörden entzogen und allein den Deichämtern über
tragen Der Kronrat wird ſich auch mit dem Plan einer Ver
beſſerung des Deichgeſetzes vom 28 Jan 1848 das Geſetz iſt
ſchon reichlich alt zu befaſſen haben

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten und der
Unterrichtsminiſter ſind mit den Leitungen der Techniſchen Hoch
ſchulen dahin übereingekommen daß in Zukunft für diejenigen
Jngenieure welche eine Anſtellung im Staatsdienſt erſtreben
das erſte Examen fortfallen dagegen das Diplomexamen
eine Verſchärfung erfahren ſoll Mit Ablauf des Jahres
1904 kommt die bisherige Uebung die Prüfungen vorzunehmen
in Wegfall

Wahlbewegung

Mit den preußiſchen Landtagswahlen beſchäf
igte ſich die ſozialdemokratiſche Kreiskonferenz für Potsdam

Spandau Oſthavelland Rechtsanwalt Dr Liebknecht lehnt die
Kandidatur ab über einen anderen Kandidaten konnte man ſich
nicht einigen Dr Liebknecht riet ſeinen Parteigenoſſen ſo
ſchwer es manchem auch werden möge bei der Stichwahl
unter gewiſſen Bedingungen die Freiſinnigen zu unter
ſtützen Verſchiedene Delegierte erklärten ſie hätten ſtrikten
Auftrag gegen jede Wahlhilfe für den Freiſinn anufzutreten
Die Konferenz beſchloß ſich hinſichtlich etwaiger Vereinbarungen
mit dem Freiſinn wie es ein Parteitagsbeſchluß verlangt der
Entſcheidung des Parteivorſtandes zu unterwerfen

Arbeiterbeg egung
Jm Eſſener Revier iſt nach dem Entgegenkommen der

n in den letzten Tagen eine Abnahme des
agennullens und der Lohnabzüge konſtatiert worden

Die Geſamtarbeiterſchaft der Lanzſchen Fabriken
in Mannheim erklärte ſich mit den ſtreikenden Schmieden
ſolidariſch und verpflichtete ſich zur Verweigerung der Streik
arbeit Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß es dadurch zum General
ſtreik kommt

Auskand
Die Erhebung in Macedonien

Die Pforte verſicherte am Mittwoch einigen diplomotiſchen
Stellen in Konſtantinopel gegenüber daß ſeit drei Tagen keine
größeren Bandenunruhen ſtattfanden was ſie auf die bereits
angekommenen und auf die herannahenden Truppenverſtärkungen
zurückführt und gab der Hoffnung Raum daß die äußerſte
Kraftentfaltung der Komitatſchi ſchon im Abnehmen begriffen
ſei Die telegraphiſche Verbindung zwiſchen Monaſtir und
Saloniki wurde neuerdings von Komitatſchis unterbrochen

Bei den Zuſammenſtößen bei Smilno und Kruſchewo ſoll der
Verluſt auf beiden Seiten ungefähr 160 Mann
verper dus Saloniki wird gemeldet daß dort 130 verwundete tür
kiſche Soldaten aus Monaſtir eingetroffen ſeien Die Aufſſtän
diſchen hätten bisher erfolglos verſucht Monaſtix in Brand zu

Ueber den Erfolg der Holländer in Atjeh
über den wir im Morgenblatt berichtet liegt jetzt folgende nähere
Meldung vor Panglima Polem und deſſen Schwager Tuku Radjah
Keumala boten in einem Brief an den Prätendenten auf das
Sultanat Atſchin der ſich bekanntlich ſchon früher der
holländiſch indiſchen Regierung ergab ihre Unterwerfung
an Zugleich baten ſie die Verfolgung ihrer Banden einzu
ſtellen Der Militärgouverneur lehnte jedoch die Unter
werfſung unter dieſer Bedingung ab Pulau Tengah
ein Pufferſtaat zwiſchen Djambi und der Weſtküſte Atſchins
wurde nach heftigem Kampfe mit allen Befeſtigungen von den
holländiſchen Truppen beſetzt der Feind ließ mehr als 300 Tote
auf dem Schlachtfelde Auf holländiſcher Seite wurden ſechs
Soldaten getötet und ein Leutnaut and 46 Soldaten verwundet
Nach dem Kampfe wurden ein Leutnant und vier Sol
daten von Frauen menchleriſch ermordet

Aus dem Vatikan
Dem Giornale Jtalia zufolge ſoll Kardinal Satolli

zum Kardinalſtaatsſekretär ernannt werden er zögere aber
noch den Poſten anzunehmen Merry del Val werde als
Nuntius von Wien Della Chieſa nach Brüſſel entſandt werden

Fremdenhaß in China
Die Erbitterung gegen die Fremden zu ſchüren iſt in China

den Mandariuen und Prieſtern jedes Mittel recht Jn der Um
gebung von Hangtſchan der Hauptſtadt der Provinz Tſchekiang
wird ſehr viel Seidenzucht gelkrieben Ende Mai richtete
dort ein ſchweres Gewitter beträchtlichen Schaden unter den
Kokons an Einige buddbiſtiſche Prieſter ſuchten hieraus wie
der Köln Ztg geſchrieben wird alsbald Kapital zu ſchlagen
um die Fremden zu verdächtigen Sie gingen überall umher
und behaupteten der Himmel hätte das undbeilvolle Gewitter
nur deshalb geſchickt weil die Fremden den Seidenwürmern un
nötige Schmerzen bereiteten indem ſie die Kokons langſam
röſteten anſtatt ſie in kochendes Waſſer zu werfen Jedermann

r deshalb re n enſaug v die Ausäunder zu verkaufen widrigenfa n ſicher eine ſchwereStrafe des Himmels treffen werde d
2

England
Das Londoner Amtsblatt veröffentlicht eine Verfügung

nach welcher vom 1 September ab die Einfuhr von Zucker
aus Dänemark Rußland und Argentinien mit Ausnahme von
Melaſſezucker und durch Zucker verſüßten Erzeugniſſen verboten
wird ſoweit es ſich nicht um Tranſitverkehr handelt

Serbien
Jnfolge von Differenzen zwiſchen dem Kriegsminiſter

Atangzkowilſch und den übrigen Miniſtern iſt am Mittwoch
eine Miniſterkriſis ausgebrochen

Nordamerika
Der Chef der Bundesarmee der Vereinigten Staaten General

Miles iſt wie der Morning Poſt aus Waſhington berichtet
wird am 8 d M von ſeinem Poſten zurückgetreten weil er
die geſetzlich vorgeſchriebene Altersgrenze erreicht hat Mit
ſeinem Rücktritt findet auch das Syſtem einen General zum
Höchſtkommandierenden der Armee der Vereinigten Staaten zu
ernennen ſein Ende Künftighin wird der Präſident nicht
mehr bloß das nominelle ſondern das wirkliche Haupt der
Armee ſein Sein erſter Untergebener iſt der Senioroſfizier
des neuen Generalſtabes der ſoeben in Exiſtenz getreten iſt
Stabschef iſt jetzt General Young Das Syſtem welches jetzt
abgeſchafft worden iſt war in Kraft ſeitdem George Waſhington
1775 den Befehl über die amerikaniſche Revolntionsarmee über
nommen hatte

Provinzialnachrichten
Merſeburg 12 Auguſt Auf unſerem geſtrigen

Wochenmarkt verkaufte eine Frau vom Lande einen Korb
mit Aepfeln an eine Halliſche Hökerin die ihr den Preis
ſofort bezahlte und den leeren Korb ſehr bald zurückbrachte
Erſt nachdein ſich die fremde Handelsfrau entfernt dachte die
Verkäuferin daran daß ſie in dem Apfelkorbe zuunterſt ein Tuch
mit 40 M barem Gelde verwahrt hatte das ſie zu einer fälligen
Zinszahlung gebrauchen wollte Das Geld war leider mit den
Aepfeln verſchwunden und auch die Halliſche Hökerin konnte
nirgends mehr gefunden werden

Querfurt 12 Aug Pfarrerwahl Der ſeit 11 Jahren
in Jüdendorf amtierende Pfarrer Hündorf wurde der Gemeinde
Emersleben bei Halberſtadt vom Königl Konſiſtorium als Paſtor
zur Wahl neben zwei anderen Herren präſentiert und iſt dort
nunmehr zum Ortspfarrer gewählt worden

S BVitterfeld 12 Aug Städtiſches Verhaftung
Die Stadtverordneten Verſammlung ſtimmte dem Antrage des
Magiſtrats zu die Verſicherung der Mannſchaften der frei
willigen grrerwegp gegen Berufsunfälle bei der Stuttgarter
Geſellſchaft auf fünf Jahre zu verlängern Schon ſeit einer
Reihe von Jahren wurde die Herſtellung je einer Fußgänger
brücke im Zuge der Grün bezw Schulſtraße und Anlage eines
Weges längs der Reolſchule im Garten des Bürgergarkens als
ein dringendes Verkehrsbedürfnis empfunden Vor vier Jahren
wurde letzteres aus finanziellen Rückſichten abgelehnt Durch
den geplanten Weg ſoll eine beſſere Verbindung der Neuſtadt
beſonders vom Bahnhofe und der Lindenſtraße hex mit der
Altſtadt geſchaffen werden Vom Bürgergarten muß dazu ein
Streifen von 5 m Breite etwa 12 Quadratruten groß
à 80 erworben werden Nach längeren Beratungen wurde
die Magiſtratsvorlage mit 15 Stimmen angenommen während
7 Stadtverordnete dagegen ſtimmten Die Einnahmen der
hieſigen Stadtſparkaſſe vom 1 Januar bis 1 Auguſt d J be
trugen 505,803,84 die Ansgaben 496,441,72 M Die
Einwohnerzahl unſerer Stadt betrug am 1 Juli 12,526 Per
ſonen ſie iſt im erſten Halbjahr nur um 249 geſtiegen Der
beim Gutsbeſitzer G hier in Dienſten ſtehende Knecht P Kur
ſawa wurde geſtern verhaftet da er im dringenden Verdachte
ſteht an der 17jährigen ſchwachſinnigen Jda K ein Verbrechen
begangen zu haben

Wittenberg 12 An Mit einer Schußverletzung
am Kopf wurde geſtern mittag mit einem Geſchirr aus
Mochau ein Lehrer welcher gegenwärtig bei der 8 Kompagnie
hier ſeiner Militärpflicht genügt in das Garniſonlazarett ein
geliefert Wie das Tabl hört ſoll der Mann bei einer Feld
dienſtübung das Gewehr nicht vorſchriftsmäßig geſichert und den
Abzug berührt haben wobei ſich das mit einer Platzpatrone
i kue Gewehr entlud und der Lehrer am Kopfe verletzt
vurde

Schönebeck a 12 Aug Tödlicher Unfall Heute
morgen wurde ein auf der Eiſenbahnſtrecke nach Elmen an
geſtellter Hilſsbahnwärter von einem vorbeifahrenden Zuge
erfaßt und ſofort getötet

Magdeburg 12 Aug Werner Nolopp f Der bergkannte Komponiſt Werner Nolopp der ſeit einer heede von

ſere in Magdeburg lebte und Ehrenmitglied des Groſchoff
r nner eſangvereins war iſt in der vergangenen Nacht

e

ſtecken

Fer denen 12 Aug Der Kaiſer hat dem hieſigenn der e 17 d ſein 350jähriges Beſtehen
en reich vergoldeten ſilbernen Schützenadler geſchenkt

a Vom Brocken k Ang Witterunhoher Luftdruck über Südweſt und St doſteurora lagerte
eine Depreſſion von der Nordſee raſch oſtwärts vorrückte
wir bei mäßig ſtarken weſtlichen bis füdweſtlichen Winden a

ber ücht Während
und

hatten

Montag wieder kälteres und trübes Wetler Der Regen d
in der Nacht zu fallen begonnen datte nahm noch an Jntenſitat
zu und dauerte bis gegen Mittag Jn den Vormittagsſiunde
lieferte derſelbe allein 18 mm Niederſchlag Auch am Nach
mittag fiel noch ein kurzer aber heftiger Regenſchauer währens
ein nur von wenigen elektriſchen Entladungen begleitetes Ge
witter direkt über den Brocken wegzog Die Temperatur die
vorher ſchon etwas gefallen war nahm nach dem Gewitter raſch
ab zeigte am Abend nur 6 Grad und ging in der Nacht noch
bis auf 5 Grad hinab Auch am nächſten Tage ging dag
Thermometer nur bis auf 11 Grad hinauf und heute morgen
hatten wir 7 Grad Wärme Der Nebel lichtete ſich am Montag
nur ganz vorübergehend einige Male und 7 bis geſtern
morgen an Seitdem iſt der Brocken nebelfrei und nachdem
heute früh noch wieder etwas Regen gefallen w iſt die Luſt
außerordentlich klar geworden Kyffhänſer und Thüringerwald
wurden ſichtbar und beſonders nach der Ebene war die Fern
ſicht eine weite Selbſt Braunſchweig war mehrmals bei
aünſtiger Beleuchtung durch die Sonne ſichtbar Nachdruck

auch auszugsweiſe unterſagt t
Thale 12 Aug Geſtörtes Feſtſpiel Drückende

Schwüle lagerte am Sonntag über unſerem Harzgebirge nur
ab und zu fächelte der Wind durch die Bäume Auf dem Wege
nach dem Hexentanzplotze herrſchte ein lebhaftes Treiben Die
Vorſtellung auf dem Bergtheater ſollte um 5 Uhr beginnen und
niemand wollte zu ſpät kommen Schweißtriefend kletterte man
langſam auf den Zickzackwegen immer hötzer nur ſtehen bleibend
wenn ein neuer Ausſichtspunkt kam um dann auch gleich den
naſſen Hals und Kopf abzutrocknen Endlich war man oben
Das Bergtheater füllte ſich immer mehr und die amphithegtra
liſch angelegten Sitzplätze waren beinahe alle beſetzt Es war
prachtvoll da oben Die warme Luft ließ das beängſtigende
Gefühl der Erkältung nicht anfkommen und ungeſtört wollte
man ſich dem Genuß des eigenartigen Schauſpiels hingeben
Törichte Menſchen Wodan nicht der auf dem Bergtheater
oder in der Walpurgishalle nein der dort auf ſtürmender
Wolke dahergebrauſt kam wollte auch einmal dreinreden und
ſeine Dounerſtimme erſchallen laſſen Längſt ſchon hatte ſich die
Sonne hinter ſchwerem Gewölk verzogen Erſt aus weiter
Ferne dann immer näher rollte der Donner und vermiſchte ſich
mit den Trompetenklängen des Mnuſik Orcheſters Einzeine
Regentropfen klatſchten heruieder Die Regenſchirme flogen auf
doch munter ging das Spiel auf der Bühne weiter Wodan der
Ungeſtüme zog immer näher heran Ueber dem Talkeſſel rollte
es ununterbrochen immer dichter fielen die Regentropfen bis eine
regelrechte Waſſerflut herniederſtürzte und Spieler und Zu
ſchauer davonjagte Der Rendant aber hatte ſchwere Arbeit
die verkauften Billette wieder elnzulöſen

NiederSachswerfen 11 Aug Wie eine wahre Räuber
geſchichte geſtaltet ſich der Fall des Einbrechers Müller
An zwei hintereinanderfolgenden Morgen war das Haus
in dem der ſteckbrieflich verfolgte Arbeiter Müller II hierſelbſt
wohnt von einer größeren Anzahl Gendarmen beſetzt Die
jedesmalige Hausſuchung ergab kein Reſultat Da nun auch
Müllers Schwager der Arbeiter Gautier von Neuſtadt aus
dem Gefängnis wieder entſprungen iſt ſpielt ſich in unſerer
unmittelbaren Umgegend ein Stück Räubergeſchichte im Kleinen
ab Daß Müller mit Gautier in Verbindung ſteht iſt nun
bewiefen und bei der Verſchlagenheit der Verfolgten und den
ſchwierigen Terrainverhältniſſen wird es große Mühe koſten
die Beiden einzufangen Dem Neuſtädter Bezirksgendarmen iſt
es endlich gelnngen einen Sohn des Arbeiters Müller auf
einem Wege zu ſeinem Vater abzufaſſen Der Junge ein
verſchlagener verlogener Bengel hat den Beamten irrezuführen
geſucht es iſt dieſem aber doch gelungen feſtzuſtellen daß
Müller von ſeiner und der Familie Gautier von allen Vor
gängen unterrichtet und mit Lebensmitteln verſorgt wird Dem
Neuſtädter Gendarmen iſt es auch gelungen zwei weitere

Schlupfwinkel der beiden Verfolgten zu entdecken Jn der
Leichenhalle in Rüdigsdorf fand ſich unter der Bahre ein wohl
hergerichtetes Lager vor und in Neuſtadt auf einem Stroh
boden des Arbeiters Kohl wurden bei einer Reviſion zwei
Nachtlager vorgefunden Es ſteht feſt daß Kohl von der An
weſenheit der beiden nichts wußte es ſteht aber auch feſt daß
die beiden eine immer größere Gefahr für die Allgemeinheit
werden Müller der den Ränbernamen Dido führt und von
dem jetzt wegen ſeiner Verſchlagenheit alles ſpricht iſt auch von
dem Nenſtädter Gendarmen zweimal in ſehr großer Nähe
geſehen worden aber die Uniform warnte den Verbrecher recht
zeitig und er entkam in den Wald Der Sohn des Müller iſt
dem Königl Amtsgerichte in Jlfeld als Mitwiſſer und Hehler
zugeſührt Hoffentlich tritt bald wieder Ruhe und Sicherheit
ein Bei den von den Gendarmen vorgenommenen Razzien
wurden wohleingerichtete Höhlen gefunden in denen die Ver
folgten ſich häuslich niedergelaſſen und eingerichtet hatten

Ilſenburg i/H 12 Aug Selbſtmord Hier beging ein
in beſten Verhältniſſen lebender junger Mann einziger Sohn
ſeiner hochbetagten Eltern unmittelbar nach ſeiner Ankunft aus
Nordhauſen durch ſchnellwirkendes Gift Selbſtmord Ueber
das Motiv der Tat fehlen bis jetzt jedwede Anhaltspunkte

K Erfurt 12 Aug Ein dreiſter Dieb iſt in der Nacht
zum Dienstag in die im Gaſthaus zum Schwarzburger Hof
belegene Wohnung des praktiſchen Arztes Dr Löffler ein
gedrungen Am Abend hatte dieſer ſeine wertvolle goldene Uhr
nebſt ſchwergoldener Kette ſowie das Portemonnaie auf den
Tiſch gelegt Morgens waren Uhr und Kette ſowie aus dem
Geldtäſchchen 40 Mark verſchwunden Von dem Diebe hat man
noch keine Spur

K Erfurt 12 Aug Von unſeren Schulen BVehörd
licherſeits iſt angeordnet worden daß die Michaelisferien für
die königlichen wie auch für die ſtädtiſchen Schulen in Erſurt
8 Tage ſpäter als ſonſt beginnen Als Anfang iſt der 3 Oltbr
feſtgeſetzt worden Es beſteht die Abſicht am Tage der Kaiſer
parade 3 September in Erfurt den Schulunterricht ausfallen
zu laſſen Ein diesbezüglicher definitiver Beſchluß ſeitens der
Kgl Regierung iſt in dieſen Tagen zu erwarten

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke des
IV Armee Korps 1 Oktober 1903 und ſpäter Halle Saale
Königliche Eiſenbahn Direklion der Dienſtort wird bei der Einberufung be
ſtimmt für den Gruppenbezirk Halle Saale Erfurt und Poſen 24 An
wärter für den Zugbegleitungsdienſt Bewerber dürfendas vierzigſie Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung
auf einmonatige Kündigung zunächſt je 900 M diätariſche Jahresbeſoldung bei
der Auſtellnag als etatsmähßiger Schaffner 900 M Jahresgehalt und der tkarif
mäßige Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240 oder Dienſtwohnnng
ferner die beſtimmungsmäßigen Fahr Stunden und Nachtgelder das Jahres
gehalt der elatsmäßigen Schaffner ſteigt von 900 bis 1200 M der Vewerbung
ſind beiznſügen ein beantworteter Fragebogen ein von einen Bahnarzt der
Staaiseiſenbahn Verwaltung oder von einem Staats Medizinalbeamten aus
geſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen bezeichnelen Ausweiſe Vordrucke
zum und zum ärztlichen Zeugnis ſind vom Centralburean der
Königl Eiſenbahndireklion zu erbitten I Oktober 1903 Halle Saale
Königliche Eiſenbahn Direktion der Dienſtort wird bei der Einberufung be
ſtimmt für den Unſtellungsbezirk Erſurt Halle Saale und Poſen 20 An
wädte für den Weichenſteller dienſt Bewerber dürfen das vierzigſle
Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf einmonatige
Kündigung zunächſt je 700 M diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſte ung
als etatsmäßiger Weichenſteller 900 M Jahresgehalt und der tarifmähige
Wohnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240 oder Dienſtwohnung das
Jahresgehalt der etctemäßigen Weichenſteller ſleigt von 909 bis 1400 M der
Bewerbung c wie oben Der Zeitpunkt der Einberufung bleibt vordehalien

rer aale Königliche Eiſenbahn Direltion der Dienſtort wird bei der
inbernfung beſtimmt ſür den Eiſenbahnbezirt Erſurt Halle Saale und Poſen

66 Anwärter für den Vahnwärter und Weichenſtelle
dienſt Bewerber dürſen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben
nach beſiandener Prüfung anf einmöngtige Kündigung zunchſt je 7099

diäiariſche Jahresdeſoldung bei der Anſlellung als etatsmähiger Bahn



n

es gehalt und der tarifmähßige Wohnungkgeldzuſchnß jährlich 72 bise n e Dieniwohnnng das Jahresgehalt der etatsmählgen Vahnwärler

700 bis 1000 M der Bewerbung c wie oben 1 Novembereigt v Poſtamt Landbrieſträger zunächſt auf
jährlich Meldungen ſind an die Kaiſerl

Ober Poſtdirektion in Halle Saale zu richten 1 Septeniber 1903 Wettin
Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung

w ſjährlich Meldungen ſind an die Kalſerl Ober Poſtdirektion in Halle

Eilenburg Kaiſerle Kändigung 808

Saale zu richten

ſErledigte Stellen für Milltäranwärker im Bezirke des
Armee Korps 1 Okto 1903 Kaſſel Wehlheiden Königl

Strafanſtalt Strafanſtaltsaufſeher nicht unter 25 und nicht über
g5 Jahre alt und mindeſtens zweijährige aktive Militärdienſtzeit ſowie ge

er Schnelder und Beſähignug zur Leilung eines Militärſchneidereibelriebesrend e erſten fünf Jahre anf dreimonatigeKünd gung dann auf Lebenszeit

während der Probezeit 75 M monatlich nach criolgter Anſtellung 900 M Ce
halt jährlich und freie Dienftwohnung nebſt Gartenland oder normalmäßige
gnietgenlſchädigung das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren bis zum Höchſibetrage
von 1500 M jährlich der Bewerbung ſind beifüzngen Zivilverſorgungsſchein
Militärpapiere ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf und ſonſtige Zengniſſe 1 Ok
jober 1908 Kaſſel Königl Eiſenbahn Direktion der Dienſiort wird bei der h
Einberufung beſtimmt 15 Anwärter für den Weichenſtellerdienſt
Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben nach be

ndener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt je 900 M diätariſche
ahresbeloldung bei der Anſtellnug als etatsmäßiger Weichenſteller 900 M
ahresgehalt und der tarifmäßige Wohnnngsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240

der Tieuſtwohnunag das Jahresgehalt der etatemäßigen Wecchenſteller ſteigt
von 900 bis 1400 M der Bewerbung ſind beizuſfügen ein beantworketer
Fragebogen ein von einem Bahnarzt der ſten oder
von einem Staats Medizinalbeamten ansgeſtelltes Zeugnis und die im Frage
bogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebogßen und zum ärztlichen
gengnis ſind vom Centralbnreau der Königlichen Eiſenbahn Direktion in Kaſſel
In erbitten 1 November 1903 Leheſten Kaiſerl Poſtamt La und
öriefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigung ſpäter auf Lebenszeit
700 M Eehalt und 72 M Wohnnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſieigt
bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in
Erfurt zu richten Sofort Neuſtadt Herzogtum Koburg Herzogliche
Amtseinnahme Hilfsarbeiter Kenntnis der geſetzlichen Beſtimmungen
über Zwangsvollſtreckung auf Kündigung 720 M Cehalt jährlich das Gehalt
ſteigt bis zum Höchſtbetrage von 900 M jährlich die Stelle iſt penfions
berechtigt Oklober t903 Sch lüchtern Kreisausſchuß Kafſierer bei
der Kreisſpar und Leihkaſfſe zunächſt auf Kündigung ſpäter auf
Lehenszeit 2000 M Gehalt jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt und für
Militäranwärter nicht vorbehalten Bewerbungen ſind an den Vorſitzenden des
Kreisausſchuſſes in Schlüchtern zu richten qualifizierte Offiziere werden gern
berückſichtigt 1 Oktober 1903 Zeul e nroda Reuß ä Stadtgemeinde
vorſtand Hilfsexpedient vorerſt auf vierwöchige Kündigung alsdann
auf M onatige Kündigung 700 M Gehalt jährlich die Stelle iſt penſions

berechtigt

Deffan 12 Aug Das ſechſte Mitteldeutſche Gau
kegelfeſt hat geſtern abend 11 Uhr ſein Ende erreicht
Soweit ſich bis dahin feſtſtellen liek betrug der Geſamtumſatz
8500 Mark an Feſtkarten wurden ausgegeben 352 es wurden
geſchoben während des Feſtes Silberbahn ca 1200 Dauerbahn
Bohle ca 350 Asphalt 270 Jnduſtriebahn 1600 und Damen
bahn ca 450 Loſe Die Hanptpreiſe verteilen ſich wie folgt
Ehrenbahn 1 Surmann Bremen mit 62 Holz Ehrenpreis
des Erbprinzen und ſilberne Staatsmedaille 2 Haake Magde
burg mit 62 Holz Ehrenpreis des Prinzen Eduard und bronzene
Staatsmedaille 3 Schmidt Altona mit 62 Holz Ehrenpreis
der Stadt Deſſau 4 Maehns Magdeburg mit 60 Holz s
preis des Bundes Silberbahn 1 Preis und ſilberne
Staatsmedaible H Seelmann Deſſau mit 31 Holz 2 Preis und
bronzene Staatsmedaille Pieper Hamburg mit 30 Holz
Dauerbahn Bohle 1 Preis Pieper Hamburg mit 60 Holz
Asphalt I Preis Bretſchneider Dresden mit 55 Holz

r n 1 Preis mit ſilberner Staatsmedaillechadendorf Hannover mit 29 Holz 2 Preis mit bronzener
Staatsmedaille Wiczel Braunſchweig mit 28 Holz

Sandersleben 12 Aug Einen empfindlichen Schaden
erlitt die hieſige Dömäne unter ihrem Viehbeſtande Nach der
Fütterung mit jungen Buchweizen platzten 11 Kühe während
2 Stück noch geſchlachtet werden konnten Das Vieh ſoll nicht
verſichert geweſen ſein

Braunſchweig 12 Aug Typhus Erkrankungen Nach
amtlicher Mitteilung ſind in der Woche vom 2 bis 8 Auguſt in
hieſiger Stadt 127 Typhus Erkrankungen angemeldet Jn der
Woche vorher waren es 27 Ueber die Anmeldungen in der
laufenden Woche liegen noch keine Ziffern vor doch ſind auch
einzelne neue Erkrankungen wieder vorgekommen

Dnderſtadt 12 Auguſt Falſches Gerücht Die Eichs
feldia ſchreibt Die kürzlich von uns gebrachte Mitteilung über
die Auffindung der Leiche des Schaſhändlers Kott in einem
Roggenfelde bei Eſplingerode beruht auf einem falſchen Gerücht
Ueber den Fall ſelbſt iſt folgendes bisher bekannt Nachdem K
einige Zahlungen für Schafe geleiſtet hatte u a in Etzenborn
war er zuletzt in Eſplingerode zuſammen mit dem dortigen
Schäfer geſehen worden Es darf angenommen werden daß K
ermordet und beraubt worden iſt Vor einiger Zeit wurde in
dem Natkebache ein toter Hund gefunden den die Verwandten
des K als den Hund des K erkannten Von dem Schäfer K
fehlt indes noch jede Spur Es verlautet ferner daß von einem
Manne der ſich des Schreibens unkundig geſtellt hat auf der
Poſt in Wulphen ein Telegramm nach Duderſtadt an einen
Schlächter aufgegeben wurde angeblich von K abgeſandt Es
liegt nun die Vermutung nahe daß ein Mitwiſſer der Tat oder
der Täter ſelbſt durch dieſe fingierte Depeſche die Nachforſchungen
hat erſchweren wollen

Dietzhanſen 12 Aug IErhängt im Gemeindewald
Dietzhauſen aufgefunden wurde geſtern gegen Abend der ſeit
anfangs März d Js verſchwundene Gemeindediener und Flur
ſchütz Auguſt Schmidt von hier Was den Mann in den Tod
getrieben iſt nicht bekannte Sch hinterläßt eine Witwe mit7 unmündigen Kindern

Frankenhanſen 12 Aug Opferfreudige Nächſten
liebe Des achtjährigen Knaben Förſtenberg aus der Altſtadt
der ſich bekanntlich im Winter durch Sturz in einen heißen
Waſſerkeſſel beide Beine ſchrecklich verbrannte und ſeitdem im
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dieſe Weiſe ziemlich geheilt

wendig

ſrüh wurden ih
nommen und dem

dilfe der ärztliche

Bnttſtädt 12 Auguſt
auſen gemeldeten Vorkommnis

gerichte zugeführt

zuſtand befinden
Guthmannshauſen

namentlich ob und inwieweit Rühle

bis 20 M

bald darauf

hieſigen Krankenbauſe liegt iſt wiederholt Erwähnung getan
ebenſo des Penſirde daß ſich nicht nur ſein Vater le boll

dem dellogenswecheße gegen reren r h
n Kinde auf die verbrannten Beine aufgelegt hängt vor Der hinzugernfene Arztwurden und Linderung gebracht haben Das eine Bein iſt al ſlatferen Der gaßern

l zur vollſtändigen Heilung desanderen machte ſich die Beſchaffung weiterer Hautteilchen not getrieben haben ſind unbekannt
Dieſe zu opfern erklärte ſich der unweit der Eltern

des Kindes wohnende Tiſchlermeiſter Br Schw bereit Geſtern

Die Sektion der Leiche Schulzes die in machte im
i durch Herrn Bezirksarzt Dr med KielButtſtädt in Gegenwart des Herrn Landgerſchtsarztes Mediz

Rats Dr Knopf aus Weimar der großherz Staatsanwaltſchaft
ebendaher und einer Gerichtsdeputation aus Buttſtädt ausgeführt
wurde ſoll ſchwere Kopfbeſchädigungen und Rippenverlehungen
durch Stockſchläge oder Fußtritte gezeigt haben

Il an Schulzes Todeſchuldig iſt wird die folgende gerichtliche Unterſuchung ergeben

Saalfeld 12 Ang Arbeitseinſtellung Die Ar 1873 ſtammen zu Geld zu machen
beiter der hieſigen Bürgerlichen Brauerei haben geſtern die
Arbeit niedergelegt da die von ihnen geforderte Anfbeſſerung S e
der Löhne von der Brauerei abgelehnt worden iſt Das
Bürgerliche Brauhaus teilt dazu mit daß die bisherigen
Wochenlöhne für die Brauer 21 bis 25 die der Fahrer 18

betragen haben und nunmehr auf 23 und 21 M feſt
gelegt worden ſind Weitergehende Forderungen ſind abgelehnt n

Die Ausſtändigen

eine abermalige Erhö

Dresden 12 Aug

Chemnitz 12 Aug

Altenburg 12 Aug n

edauernswerte iſt ein 15jähriger
lehrling Die Gründe welche den Bedauernswerten in den Tod

e

Paul Sturm Pfarrer an der Martin r iſt geſternin einem Harzer Kurort wohin er erſt Tags zuvor gexeiſt
im Alter von 62 Jahren an einem Schlaganfall geſtorben

Einen intereſſanten Fund
benachbarten Furth ein Arbeiter der in einer

Auktion eine alte Rollkommode erſtanden hatte Da er das alte
wurmſtichige Möbel nicht gebrauchen konnte zerhackte er es zu
Feuerholz und ſtieß dabei auf ein Geheimfach das eine lederne
Taſche barg Jn dieſer befanden ſich längſt verfallene Zehntaler
Fünftaler und Eintalerſcheine ſowie nicht eingelöſte Wechſel im

Verſchiedene üngefähren Wert von 1000 M Die Kommode war mehrmals
Zeugenvernehmungen haben bereits ſtattgefunden Das Nähere verkauft und verſchenkt worden ohne daß die jeweiligen Eigen

tümer Kenntnis von dem Geheimfach hatten Man will nun
verſuchen die Talerſcheine und die Wechſel die aus dem Jahre

Heute mor
derbolt fanden Anwohner von Auf den Röhren in dem gegenüber

liegenden Gehölz einen jungen Burſchen an einem e er
onnte nur den Tod kon

rner

Eiſenberg 12 Aug Der Maurerausſtand iſt endlich
m mehrere Hautteilchen von einem Beine ent Heſtern beigelegt worden nahmen die Vor

em Kinde auf die wunden Stellen aufgelegt was Hläge vom 24 Juni eine ſofortige Erhöhung des Stunden
dine geren Fällen ebenfalls gut gelang e Hpfer lohnes um 1 v

rendiglelt des Herrn Schw verdient ebenfalls wie die früheren eitFälle beſonderer Erwähnung Hoffentlich gelingt es mit Gottes n I Jan 1906 endgültig an Die Wi
n Kunſt daß das Kind bald geheilt und im heute

lternhauſe wieder aufgenommen werden kann

Zu dem aus Guthmanns

eine ung um 1 Pf am1 Jan 1904 und Gültigkeit des damit erreichten Lohnſatzes bis
ederaufnahme der

Arbeit ſoweit ſolche vorhanden iſt erfolgt wahrſcheinlich ſchon

Pfarrer Paul Sturm Eigehen der Buttſt ſehr bekannter und beliebter hieſiger Geiſtlicher t J
Ztg noch folgende Nachrichten zu Der beteiligte Verwalter
A Rüble wurde durch einen Gerichtsdiener dem hieſigen Amts

Rühle ſoll ſich z Z auch noch wegen einer
anderen derben Schlägerei mit einem Gutsarbeiter in Anklage

rr Dr phil
war

für 1
hHividemle Zins Zinn

termin kusen

m23
Kuraberiohte der Ralleschen Bankfrmen vom 13 August

Kurenolg

für ein Stüak

Pringenstoff
Piqu t

Weiße Mädchen
in einfacher bis zur eleganteſten Ausführ

Preislagen

Battist u

Weiße Kleiderſtoffe
Mal Batist Battist à Jor Scatin r Jor

Cacemève

n von t 4 u 10 5 99 90worden ett kohää o h 7 5 110 s eFHerrenhof 12 Aug Eine eigentümliche Geſchichte e e z 19999iſt hier geſtern paſſiert Einer mit einem Pferd es ſoll ſich um n z i R acuun vein Pferd der hier einquartierten Huſaren handeln in einem u u 1000 hi u 7 u
Stall eingeſtellten Kuh welche einem hieſigen Viehbeſitzer gehört 4 u 19 1 99 7650wurde ein bedeutender Teil der Zunge von dem Roß gänzlich Erfurter Ipror Sinit Anl v 190001 l u I 10 102,755
abgebiſſen Wie ſich die Sache zugetragen hat ſteht nicht feſt 4o o äo o S c
Der Beſitzer des Tieres welches vorausſichtlich geſchlachtet Ialberatidiers 33werden muß wird durch das Vorkonimnis umſomehr geſchädigt Ranmhbnréer re n rtendurl 11 7 a
als die Kuh noch tragend und außerdem auch nicht verſichert r e

gut Der AquybrrLadenſchtutif 3 h neS Koburg 11 Auguſt Der uhr Laden u ß r 7 7 1 u 7 150256iſt auch hier in letzter Zeit ſpeziell auf Betreiben des Vereins e e i m 7 n t
der Deutſchnationalen Handlungsgehilfen Gegenſtand erregter ten r i 7 u 17 u 1e3Debatten in der Geſchäftswelt geweſen Der Verein hatte eine en Biragsenhahn 4c öbl, I i a 7 98 75620
Reihe von Ladeninhabern die für gewöhnlich ſchon um 8 Uhr nappaeh Berufegesn A 17
zu ſchließen pflegen weil ihre Artikel z B Manufakturwaren o 4060 Anl unkdb bis 1904 II I u 7
Wäſche 2c meiſt am Tage gekauft werden zu veranlaſſen ge Unatrut Reg 87/20/0 Oh Bretleben 1 u 7 33 100251
wußt beim Magiſtrat für den Achtuhr Ladenſchluß vorſtellig zu wo rei Faur i Ovi re toh u
werden auch hatten die Handlungsgehilfen das für ſolchen An Gau x raplerfabr Anl 1 u 7 4 101,256
trag erforderliche der Jnhaber offener Verkaufsläden zu Fieengeher 47200 Kenmentigrin l a wer
ſammengebracht Daraufhin war vom Magiſtrat die Abſtim perei Oblig rüekz mit 102 Proz 42 37
mung gemäß 8 5 der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom Zimmer 7 iel 225 Jan 1902 in die Wege geleitet worden Bei dieſer haben e ne e x on 101 201ſich hun nachdem der Termin geſtern abgelaufen war von 488 W s gner tage wen ha h 100
in die Liſte eingetragenen Jnhabern offener Verkaufsſtellen 335 Thür Rraunk V ſo sehuid s h 7u
erklärt und zwar haben ſich 173 gegen und 162 für den Ackhtuhr ao II rüerz wit 102 Pro r e
Ladenſchluß ansgeſprochen von letzteren haben woch nachträglich Werzeh Weizenul Brk e es

e e e h e See er F ehat alſo n einmal die abſolute Majorität und noch viel i 10Mut die nach der geſeblichen Verorbunng nötige z Mehr ter ren v t u 7 102,000
heit ergeben Es bleibt mithin bei der bisherigen Gepflogen enegene Bank vereins Aktien 1902 S Et r
heit wonach der Ladenſchluß vor 9 Uhr in das Belieben jedes Snar uni Voregh ine HagiecAktjen e n

einzelnen geſtellt iſt e eKoburg 12 Ang lAus gefallener Wahltermin Gönnern Malzfabrik Aktlen r WHier ſollte am Montag die Wahl eines Bezirksvorſtehers für öretew Rattmannsd Braunk I A 99 82 z
den zweiten Stadtbezirk vorgenommen werden dieſe konnte aber n V e e 1902031 5 6 98
nicht ſtattfinden weil kein einziger wahlberechtigter Vürger er Brauorei Aktlon Ivo1 e 1 10 4465 008
ſchienen war Der Grund iſt darin zu ſuchen daß der Magiſtrat fhurig Zuckerfabrik Aktien is0203 623 6wieder einmal die Einladung zu der Wahl nur im Regierungs r re E I A g 3320/01902 03 s i t
blatt welches faſt unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit erſcheint Haliesehe Akt Bierbrsauerel Akt 4 3 i l1 17

und nicht in der Tagespreſſe bekannt gemacht hatte e e e e wW gomh

i ör r 2 91 15 Koburg 13 Aug Eine ſeltene Körperverletzun g ailesche Fortland Cement Vabr 1802 7 150 000ſeh ſih in bengchborten Städtchen Rodach ein dortiger Tüncher Uildebraus r u J
meiſter einem Korbnachermeiſter aus Heldritt gegenüber zu er h a a 240 000
Schulden kommen Er war mit dieſem beim gemütlichen Glaſe x Mieiriabri Akten ſo u c
Bier in einer Gaſtwirtſchaft in Streit geraten und riß ihm Chiunmvurger Braunkohien Aktien 190208 10 4dabei die eine Hälfte des Schnurrbartes völlig aus Blutend Flemberg Malzfabrik Aktien 190102 un in h
mußte ſich der Mißhandelte zu einem Arzte in Behandlung Rienburgor San loramsſaerol Ab t 3 n
begeben dann ging er zu einem Barbier und ließ ſich auch die Riebeekche Blontanwerke Aktien u

8 Sächs Thür Braunk St Aktien 1902andere Hälfte ſeiner Manneszierde abraſieren T mutet r e z 1 men
y Greiz 12 Aug ISperre Jäher Tod Der Ver Waldauer Braunkohlen 81 Aktlen 190208 10 I 137 20

band der Brauereiarbeiter erklärt ſoeben die Brauereien Gebrüder Wegelin Hübner A G Aktien u 15 220
Höckel in Burkersdorf Biedermann Mylau Auguſt Fiſcher el e e 7 tReichenbach und Günnel Bergbrauerei Wernesgrün für organi r r R 152ſierte Arbeiter wegen Tarifſtreitigkeiten geſperrt Zu dieſer Zkkerralnerie alle Aktien 1601 021 30 o 1789 50
Angelegenheit fand geſtern in Herlasgrün eine Verſammlung der ßruekd Nietl Berg Veor Kux h Z o 2 W
Brauereibeſitzer des e r e e eher Konsolidirie Ffännerschatt Kuxe 1002 S 000

r u treffen Der Fabrikarbeiter Kühn erlitt geſterne e Rachhanjewege einen Blutſturz und verſchied Die Kurse äer mit bezelohneoten Papiors Veretehen vieh in Man
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IIalle a Leipziger Strasse 100

Zruno Freytay P ahn epstoſfe Woll Decken Steppdecken
Gardinen Teppiche Vorlagen

er tige Pahnen Iischdecken Strohgäcke

Grosse Auswahl in allen Preislagen

Klindergarten Uarz 13

r gerichtliche Ausverkauf

der zur Charlotte Ude ſchen
Kounknursmaſſe gehörigen Lederſchuhe Filzſ de Blſchſchube
Filzvantoffeln Kinderſchube
wird vormittags von 5 12 und
nachmittags von 3 6 Ubr im
Geſchäftölokal Gottesackerſtr
Nr 9 zu billigen Preiſen fort
geſetzt Hugo schmidt

Konkursverwalter

Zäh Reparaturen und Umnöe arbeitungen 6 Std
Zahnziehen

Mana F Patent BUCKAU z
Paris 1900 Srang Prix

ar

Locomobilen bis zu 400 Pferdekraft
Dauerlkiafteste auverlässigste nd billigste Betriebskruft

Anlage und Betriebskosten billiger als bei Satiomr e e t er ne
Netz Geiſiſtraße 15 I

Adler Apotheke Eingang Breiteſtr

bil ind ut zu km enM be a n
bieten durch MaſſenGinkänfe

wovon ſich jeder überzeugen kann

Iallesche NMöhbelballen Th Pollak

Br üderſtraſze Nr 12

Vertreter ſſermränn Gereke Erfurt Scharnho r e

Kunst eSee e eFeinste lithogr Druckarbelten

in ein a vielfarbiger vornehmer Ausführung

feinste Briefköpfe Rechnungen Karten c

L TECivile Preise

re r im Leipzig Dutritzs n
Disenbnuſabrik und Eisengiessvrel

Kapitals Anlage
Mebrere gute 4proz Ackerhypotheken in Höhe von e

W bis 25,000 Mk ſind koſtenfrei zu c
teren dur

EB Be utgejyi äftLeider de 64

Grösste Spezialfabrik für W intergüärten und Gewächshäuser
mit Heizungsanlagen

Aelteste Fabrik dieser Branche gegründet 1864
Auf vielen grösseren Ausstellungen nur mit ersten Preisen prämiiert

Als grössere Bauten wurden von mir in den letzten Jahren ausgeführt
grossen Palmenhänser im Friedrich Wiihelnms Garten zu

das Zrosse Palmenhaus im Leipziger Palmen
Sarten und viele andere mehr

Ferner empfehle ich mich zur Anfertigung folgender SpezialitätenStall Binrichtungen Veranden Balkons Pavillons Garten
zelte photograph Ateliers FVenster Vrühbeetfenster sowieEisenkonstruktionen für Hochbau und Brückenbau

jeder Art Maschinenguss und Bauguss
Kataloge und Kostenansehläge tehen jederzeit zu Diensten

ublikationen der Historischen Kommission für
die Provinz Sachsen u das Ierzogtum Anhalt

Beschreibende Darstellung der älteren

Bau und Kunstdenkmäler
der Provinz Sachsen

XXüV Band
Die Stadt W aumhburg

Bearbeitet
von Dr Heinrich Bergner Pfarrer zu Nischwitz A

Lex Oktav VIII und 322 geh mit 162 in den Text gedrackten Abbildungen 20 Lichtdruck Tafeln und 1 Stadtplan

Preis 10 Marie
Zu beziehen durch die Buchhbandlungen und von

Otto Hendel Verlag Halle S

7 S
den 15 d Mts habe wieder

eine Auswahln helſen
e Wilhelm Stoclka

Sangerhanſen Fernſpr 46
Ein groß er Transportvring bayeſher Zugochſen

ſteht preiswert bei uns zum VerkaufGebr Lriedmmannm Marienſtraße 24

Weinen a S
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n od Nachnahme 22

Nu in Pakelen mit vollen Summe T Zuntz sel, Wwe
Kal 2c Hofl Bonn Berlin Hamburg

G gzaneſiſterte und hrhalaſſerte Röſtung s

à A 1,00 1,20 1,40 1,50 1,60 1,70 1,80 1,90 2,00 per /2 Kilo
Käuflich in allen beſſeren Geſchäften der Lebensmittelbranche

e S e GarantiePräzisions Ankeruhren
Silber 15 Rubis mit Orig Gangschein desS offiziell Observatoriums M 33 50 desgl
14 Karat Gold 16 Rubis von M 105 an

z Herrenketten Silber 800/000 v M 3
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Zurghardt 8 Zecher
am Turm an der HalleDeutschlands grösstes Das iſe Spezinl Geschüft

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in valle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Remontoirs Silber m Goldr v M 10 4

Dr Schrader Magdeburg

Mil Vorb Anſtalt ſeit 1892 zum
Fähnrichs EinjAbit Prim Sechkad van

Kleine Abteil erſtkl Penſ Proſp
Bericht über neueſte glänzende Erfolge

Verreisebis Ende Anugust
Herr Dr Frick u Herr Dr Lange

wollen wich vertreten
Sanitätsrat Dr Schreyer

H R Heinieke Chewnitz
Specialgeschàaft Wilbelmplatz 7

für IllustrirteProspecte und AnFabrik schläge kostenfrei
Schornsteinbau Höchsten

und Sehornstein der
Dampfkessol Erde von 140 m

Einmauerungen S e tie

u c S
ve eh er

Damentuoh
Ia Qualität in neueſten e zit
elegant Promenadenkleidern Billardtuch und moderne Anzugſtoffe ſür
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Max Niemer Sommerfeld N L

B t

C W

7 e

J T

e

R

r

S

e

u

Die selbstheizende Patent
J Plättmaschine DALILI
I neuestes Modell Preis 5 MK

ist an Einfachheit W irkungS und Bequemiiehkeit im
S Haushalt un erreicht
S Drucksachen humor Dalli

Postkarten u Dalli JugendS sbpioele überall umsonst
event direkt durch

S Deutsche Glühstoff
en

Pusyscheig u
Tauſenden Heilun g gebracht

hat SchochertPedelin Streupulver
Wirkung überraſchend und ange
nehm Vertreibt den Schweiß
nicht Benimmt ſoſort den Geruch
Wundlaufen ſelbſt bei größten
e e r Vollſtändigunſchädlich Aerztlich beſtens
empfohlen Bei alen Truppen
teilen in Gebrauch

Dose 50 PfgP Schochert enort Vabr J
Bischofswerda Sa

Verkaufsſtellen Helmbold
Co Leipzigerſtraße 104 Paul
Fritzſche Delibſcherſtraße 74

Zahnhalsbänder
der Gebr Groninger befördernKind dern das Zahnen außerordentlich
M WaltsagottNachf Gr Ulrichſtr 30

KRheumatismus
und Gicht Krauken teile ich aus
Dankbarkeit unentgeltlich mit was
meiner lieben Mutter nach jahre
langen gräßlichen Schmerzen ſo
ſort Lindernng und nach kurzer
Zeit vollſtändige Heilung brachteMarie Grüngner Köchin
München Buttermelcherſtr 11/1 r
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